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Bürgerstiftung: Bürgermeister Vockel übergab die Urkunde

Koldschmidt-Preis
ging an Marvin Rösch
TAUBERBISCHOFSHEIM. Marvin
Rösch hat in diesem Jahr am Matthi-
as-Grünewald-Gymnasium mit der
Note 1,0 das beste Abitur abgelegt.
Dafür wurde er in dieser Woche im
Rathaus mit dem Koldschmidt-Preis
der Bürgerstiftung Tauberbischofs-
heim ausgezeichnet.

Bürgermeister Wolfgang Vockel,
Vorstandsvorsitzender der Bürger-
stiftung, überreichte die Urkunde
mit den besten Glückwünschen und
betonte, dass es sich bei dem Kold-
schmidt-Preis um den höchstdotier-
ten Preis für einen Abiturienten in
der Region handele.

Der Abiturient bedankte sich für
den Scheck über 2045 Euro für eine
Studienreise in die USA. Der Preis-
träger möchte ab Herbst voraus-
sichtlich Mathematik an der Univer-

sität Würzburg studieren. Mit ihm
haben bisher 34 Preisträgerinnen
und Preisträger (17 Abiturienten und
17 Abiturientinnen) den Preis erhal-
ten.

Der 1981 in Wien verstorbene,
ehemalige Schüler des Matthias-
Grünewald-Gymnasiums Paul Kold-
schmidt hat in seinem Testament
auch an die nachfolgenden Schüler-
generationen des Gymnasiums ge-
dacht. Der Koldschmidt-Fonds wur-
de in voller Höhe in die 1999 gegrün-
dete Bürgerstiftung der Stadt einge-
legt. Um das ursprüngliche Kapital
erhalten zu können, stockt die Bür-
gerstiftung seit Jahren die Differenz
aus dem Zinsertrag des Kold-
schmidt-Kapitals bis zur bisherigen
Höhe des Stipendiums aus ihren
sonstigen Erträgen auf.

Im Beisein von Schulleiter Josef Münster (links) gratulierten Bürgermeister Wolfgang
Vockel (Zweiter von rechts) und Sabine Oberst von der Bürgerstiftung
Tauberbischofsheim (rechts) dem Preisträger Marvin Rösch. BILD: STADTVERWALTUNG

Schlosskonzerte: Auch in der 30. Spielzeit wartet die Veranstaltungsreihe mit einem exquisiten Programm auf / Kartenvorverkauf startet am Montag

Hochkarätige
Künstler im
Rathaussaal
Klein, aber fein: Auch im
30. Jahr ihres Bestehens
warten die Tauberbi-
schofsheimer Schlosskon-
zerte wieder mit einem ex-
quisiten Programm auf.

Von unserem Redaktionsmitglied
Harald Fingerhut

TAUBERBISCHOFSHEIM. „Die Vor-
freude auf das kleine Jubiläum ist
groß“, blickt Bürgermeister Wolf-
gang Vockel auf die 30. Saison. „Zu-
mal Peter Leicht wieder ein tolles
Programm zusammengestellt hat.“
Der Rathauschef ist sicher, dass die
Freunde klassischer Musik im klei-
nen Rahmen wieder voll auf ihre
Kosten kommen. „Immerhin treten
bei den fünf Konzerten zwischen
Oktober und April zwei Kammeror-
chester auf.“ Dank des ehrenamtli-
chen Einsatzes von Peter Leicht
punkte die Veranstaltungsreihe mit
einem hohen musikalischen Niveau.
„Die Qualität der Musiker und der
moderate Preis sind die Garanten für
eine gute Resonanz“, stellt der Rat-
hauschef eine wenig stolz fest. „Wir
haben selten freie Plätze, sind meis-
tens ausverkauft.“ Dies wiederum
sei ein Pluspunkt, der die Künstler
immer wieder gern in den Rathaus-
saal führe – das und die gute Akustik
im Saal.

Ein Schlüssel zum Erfolg der
Schlosskonzerte sieht Wolfgang Vo-
ckel auch in den moderaten Preisen.
„Diese können wir natürlich nur hal-
ten, weil Peter Leicht seit vielen Jah-
ren ehrenamtlich einen professio-
nellen Job macht und zahlreiche
Sponsoren hinter uns stehen.“ Auch
in der 30. Saison wird das so sein.
Große Kunst für den kleinen Geld-
beutel.

„Wir haben hier Künstler gesehen
und gehört, die mittlerweile in der
ganzen Welt auftreten und geschätzt
werden“, blickt Peter Leicht auf die
letzten 30 Jahre zurück. „Der Cellist

Johannes Moser war in den Anfangs-
tagen seiner Karriere hier und kam
später sogar noch einmal, weil ihm
der Auftritt im Rathaussaal so gut ge-
fallen hat.“ Leider habe er ihn für das
kleine Jubiläum nicht verpflichten
können. „Er wäre gern gekommen,
hat aber so viele andere Verpflich-
tungen, dass es ihm nicht möglich
ist.“

Dafür habe er seinen Bruder Ben-
jamin verpflichten können, der sich
anschickt, ein geschätzter Pianist zu
werden. Peter Leicht freut sich,
wenn Künstler, die im Rathaussaal
aufgetreten sind, danach internatio-
nale Anerkennung finden. „Das ge-
hört auch zum Konzept, junge, auf-
strebende Musiker zu präsentieren
und zu fördern“, so Leicht

Als weitere Höhepunkte der drei
Jahrzehnte währenden Erfolgsge-
schichte bezeichnet Peter Leicht
auch die Auftritte von den „New York
Voices“ und vom Kammerchor
Stuttgart. „Die New York Voices“
sind unschlagbar in ihrem Genre,
und der Stuttgarter Kammerchor ist
zum Glück wieder dabei.“ Er präsen-
tiert ein neues Programm. Da der re-
nommierte Chor selbst auch ein Ju-
biläum zu feiern hat, steht der Auf-
tritt unter dem Titel „Höhepunkte
Europäischer Chormusik zum 50-
jährigen Bestehen des Kammercho-
res Stuttgart.

Und für den Musiklehrer und
passionierten Musiker Peter Leicht
ist natürlich auch ein Anspruch,
spannende, Genre überschreitende
Ensembles zu präsentieren. In der
Jubiläumssaison ist das das David
Gazarov Trio. Sein Auftritt verspricht
den Spagat „Klassik trifft Jazz - von
Johann Sebastian Bach bis Oscar Pe-
terson“. Bei den angekündigten
Hochkarätern heißt es hurtig Karten
zu sichern.

i Der Vorverkauf startet am Mon-
tag, 10. Juli. Weitere Infos und
Kartenvorverkauf bei der Tou-
rist-Information im Rathaus, Te-
lefon 0 93 41 / 80 333 oder unter
www.tauberbischofsheim.de.

Bürgermeister Wolfgang Vockel (links) und Peter Leicht präsentierten im Tauberbischofsheimer Rathaus das Programm der 30.
Schlosskonzerte. BILD: HARALD FINGERHUT

Das Programm der 30. Schlosskonzerte im Überblick

2007 gleich zwei renommierte Wett-
bewerbe gewann, den Tschaikowsky-
Wettbewerb in Moskau und den
„Young Concert Artists“ in New York.
Mehr noch als seine überlegene Tech-
nik beeindruckt die tiefe und kompro-
misslose Ernsthaftigkeit seiner Inter-
pretationen.

� Zum Ausklang der Saison am Sonn-
tag, 29. April, kommt noch einmal
ein Streicherensemble. Das Bayeri-
sche Kammerorchester Bad Brücke-
nau unter Leitung von Johannes
Moesius bietet ein ganz exquisites
Programm mit polnischen und russi-
schen Komponisten. Im Mittelpunkt
des Abends steht das Konzert für
Saxophon und Orchester von Alexan-
der Glasunow. Solistin ist die junge
ukrainische Saxophonistin Asya
Fateyeva. Sie absolvierte ihre Ausbil-
dung in der klassischen Saxophontra-
dition französischer Schule. 2016
erhielt sie den „Echo“-Klassik-Preis
als Nachwuchskünstlerin des Jahres.
Die Fachpresse überbietet sich mit
Lobeshymnen. Die Süddeutsche adelt
ihr Spiel als „vornehm und souverän“,
der Frankfurter Allgemeinen gilt sie
als „eine Sensation für die Musik-
welt“.

Freitag, 10. November, kommt das
David-Gazarov-Trio mit seinem Pro-
gramm „Von Bach bis Oscar Peter-
son“.

� Kaum ein anderes Ensemble war
bei den Schlosskonzerten öfter zu
Gast als der Stuttgarter Kammer-
chor. Das spricht für hohe gegensei-
tige Wertschätzung. Vom Tauberbi-
schofsheimer Publikum wurde jeder
Auftritt als etwas Einmaliges gewür-
digt und für Frieder Bernius und sein
Ausnahmeensemble war der Rat-
haussaal auf Tourneen zu den großen
Konzertpodien der Welt immer wieder
einen Abstecher wert. „Höhepunkte
Europäischer Chormusik“ heißt das
Programm am Samstag, 27. Januar,
mit dem der Kammerchor Stuttgart
auch sich selbst zu seinem 50-jähri-
gen Bestehen feiert.

� Die Sonate, Keimzelle klassisch-
romantischer Musikkultur ist Thema
des Klavierabends am Samstag, 17.
März. Benjamin Moser spielt und
kommentiert zwei Sonaten Beetho-
vens, die frühe Opus 10,2 und die
späte Opus 101, und von Schubert die
große Sonate G-Dur. Der 1981 in Mün-
chen geborene Pianist erregte inter-
nationales Aufsehen, als er im Jahr

� Eröffnet wird die Jubiläumssaison
am Sonntag, 8. Oktober, mit Wiener
Klassik pur: Die Kammerphilharmo-
nie Amadé unter Leitung von Frie-
der Obstfeld spielt Haydns Sympho-
nie Nr. 43 und zwei Werke von Mozart:
Das Divertimento KV 334 und das Flö-
tenkonzert KV 313. Solistin ist die
1989 geborene Daniela Koch, die vom
Musikverein Wien mit dem Prädikat
„rising star“ ausgezeichnet wurde.
Als jüngste Teilnehmerin gewann sie
2009 den ersten Preis beim größten
und bedeutendsten internationalen
Flötenwettbewerb, dem „Kobe Inter-
national Flute Competition“.

� Unvergesslich sind die beiden Auf-
tritte vom Jacques Loussier Trio bei
den Schlosskonzerten. Selten ist die
Synthese von Klassik und Jazz so
ideal geglückt wie bei ihm. Als er
Ende 2011 erkrankte und seine Kon-
zerttätigkeit aufgeben musste,
sprang ein junger russischer Pianist
ein, der von der Fachpresse mittler-
weile nicht nur als „würdiger Nachfol-
ger“ gefeiert, sondern mit ganz eige-
nen Superlativen überhäuft wird. Für
die einen ist er der neue Friedrich
Gulda, für andere Vladimir Horowitz
und Art Tatum in einer Person. Am

TAUBERBISCHOFSHEIM. Auf dem
Parkplatz eines Supermarkts in der
Pestalozziallee in Tauberbischofs-
heim kam es am Mittwoch, gegen
17.15 Uhr, zu einem Zusammenstoß
zweier Pkw. Auf dem Weg zur Park-
platzausfahrt stieß eine Fahrerin mit
einer von rechts kommenden Fahre-
rin zusammen.

In dem von rechts kommenden
Fahrzeug wurden dabei die Airbags
ausgelöst, wodurch Qualm ent-
stand. Da ein Zeuge dachte, dass es
sich bei dem Qualm um Anzeichen
von Feuer handeln würde, rief er die
Feuerwehr, welche ebenfalls vor Ort
kam.

Verletzt wurde keiner der Betei-
ligten. Insgesamt kam es zu einem
Sachschaden von 8000 Euro.

Auf Parkplatz

Vorfahrt missachtet

TAUBERBISCHOFSHEIM. An ihrem
Pkw bemerkte eine 56-jährige Frau
einen Schaden, der vermutlich im
Zeitraum zwischen Samstagmittag
und Montagmittag, in Tauberbi-
schofsheim von einer unbekannten
Person verursacht worden sein
muss. Als Unfallort kommen zwei
Parkplätze infrage, auf denen die Ei-
gentümerin des Fahrzeugs zuvor ge-
parkt hatte: der Parkplatz eines Su-
permarktes in der Pestalozziallee,
auf dem sie ordnungsgemäß rück-
wärts direkt neben dem Eingang und
dem Zebrastreifen vor den Mutter/
Kind-Parkplätzen gestanden hatte,
und der Parkplatz des Deutschen
Roten Kreuzes in der Mergenthei-
mer Straße.

Zeugen des Vorfalls werden auf-
gefordert, sich beim Polizeirevier
Tauberbischofsheim, Telefon
09341/810, zu melden.

Zeugen gesucht

Nach Unfall
weggefahren

BLICK IN DIE STADT

ASV-Hegefischen
DITTIGHEIM.Die Mitglieder des Angel-
sportvereins treffen sich am Sams-
tag, 8. Juli, um 17 Uhr auf dem
Außengrundstück. Nach dem
gemeinsamen Essen findet das Ver-
einsangeln statt. Essgeschirr ist mit-
zubringen. Salatspenden werden
angenommen. Ende der Veranstal-
tung wird vor Ort bekannt gegeben.

15. Juli, von 10.30 bis 12 Uhr Heike
Janson, Familiengesundheits- und
Kinderkrankenpflegerin der Caritas
im Tauberkreis. Sie vermittelt den
Teilnehmer altersgerechte Spiel-
und Beschäftigungsideen für Kinder
im ersten Lebensjahr. Mitzubringen
ist eine kleine, leere PET-Flasche.
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Eine Spende ist erwünscht.

Offener Stammtisch
TAUBERBISCHOFSHEIM. Der nächste
offene Stammtisch findet am Mitt-
woch, 12. Juli, um 15.30 Uhr im
Adam-Rauscher-Haus, Richard-
Trunk-Straße statt. Zwei Referenten
vom DRK sprechen über die Hilfe
und die Integration der Flüchtlinge
in Tauberbischofsheim. Gäste sind
willkommen.

Stadtkapelle trifft sich
TAUBERBISCHOFSHEIM. Die Musiker
der Tauberbischofsheimer Stadt-
und Feuerwehrkapelle treffen sich
am morgigen Sonntag um 10.40 Uhr
beim Stand des MGV in der Mang-
gasse.

Tierschutz-Flohmarkt-Läden
TAUBERBISCHOFSHEIM. Anlässlich des
Altstadtfestes am Sonntag, 9. Juli, hat
der Tierschutzverein Tauberbi-
schofsheim seine beiden Läden am
Marktplatz 5 ab 12 Uhr geöffnet.
Angeboten werden Bücher,
Geschirr, Spielwaren, Schmuck,
Schuhe, Gläser, Kleidung, Dekoarti-
kel und noch viele andere Dinge
mehr. Alle Aktiven arbeiten ehren-
amtlich. Die Einnahmen aus dem
Verkauf kommen ausschließlich der
Behandlung und Betreuung kranker
oder herrenloser Tiere zugute. Der
Verkauf endet gegen 18 Uhr.

TAUBERBISCHOFSHEIMER TERMINE

NaturCafé geöffnet
DIENSTADT. Das NaturCafé des Ver-
eins Heimat-und Naturfreunde
Dienstadt ist am Sonntag, 9. Juli, ab
14 Uhr wieder geöffnet. Es gibt haus-
gemachte Kuchen und Torten.
Dabei kann man ein paar schöne
Stunden Auszeit vom Alltag am
Teich genießen.

Sommer-Serenade
HOCHHAUSEN.Das Serenadenkonzert
des Musikvereins findet zum Auftakt
der Sommerferien am Freitag, 28.
Juli, um 20 Uhr im Grünauer Hof
statt. Bei einbrechender Dunkelheit
sorgt die Freiwillige Feuerwehr mit
Fackelschein zusätzlich für ein stim-
mungsvolles Ambiente. Der Eintritt
ist frei. Bei ungünstiger Witterung
kann kurzfristig in den benachbar-
ten Konradsaal ausgewichen wer-
den, so dass das Konzert auf jeden
Fall stattfinden kann.

Gottesdienst mit Kirchencafé
TAUBERBISCHOFSHEIM. Die evangeli-
sche Kirchengemeinde feiert am
Sonntag, 9. Juli, um 9.30 Uhr in der
Christuskirche einen Gottesdienst,
in dem sich die neuen Konfirman-
den der Gemeinde vorstellen. Daran
anschließend sind alle zum Kirchen-
café im Kirchsaal willkommen.

Kleingärtner treffen sich
TAUBERBISCHOFSHEIM. Die Kleingärt-
ner treffen sich am Sonntag, 9. Juli
zum Altstadtfestbesuch um 15 Uhr
im Zwinger zu einem gemütlichen
Beisammensein.

Lieder, Fingerspiele und mehr
TAUBERBISCHOFSHEIM. Zu Gast im
Netzwerk Familie ist am Samstag,

Sparkasse Tauberfranken: Re-Audit bestätigte Verbesserungen

Dualis-Auditoren
zertifizierten Ausbildung
TAUBERBISCHOFSHEIM. Nach der er-
folgreichen Erstzertifizierung 2014
sprachen die Dualis-Auditoren der
Sparkasse Tauberfranken erneut ihr
Vertrauen aus und bestätigten ein
qualitativ hochwertiges Ausbil-
dungsniveau.

Im Re-Audit werden umgesetzte
Veränderungen seit der ersten Zerti-
fizierung bewertet.

Es wurde festgestellt, dass die
Sparkasse Tauberfranken in den
letzten Jahren ihre Ausbildungsqua-
lität weiterhin auf dem bereits im
Erstaudit festgestellten hohen Ni-

veau gehalten hat und in vielen Be-
reichen sogar noch weiter verbes-
sern konnte.

„Im Audit wurde deutlich, dass
dies vor allem ein Verdienst der
überaus engagierten und professio-
nell arbeitenden Ausbildungsabtei-
lung ist, aber auch sicher darin be-
gründet liegt, dass in der Sparkasse
Tauberfranken das Thema Ausbil-
dung und die Freude an der Weiter-
entwicklung junger Menschen an
vielen Stellen spürbar ist und gelebt
wird“, hieß es im Bericht des Audito-
riums. sparka

Dietmar Niedziella von der IHK Heilbronn-Franken (Dritter von links) übergab die
Urkunde an den Vorsitzenden des Vorstands der Sparkasse Tauberfranken, Peter
Vogel (Vierter von links). BILD: SPARKASSE TAUBERFRANKEN

Quelle: Fränkische Nachrichten - 08.07.2017




